
 Merkmale/Einflussfaktoren

Verteilungen der  
Bewerber/ -innen1  

(hochgerechnet bzw. gewichtet)

Einmündungsquoten  
(gewichtet)

Einflüsse auf die Einmündungs-
chancen (logistische Regressionen, 

ungewichtet)2

betriebliche 
Ausbildung

betriebliche/
außerbetriebliche 

Ausbildung

betriebliche 
Ausbildung
(Modell 1)

betriebliche/ 
außerbetriebliche 

Ausbildung
(Modell 2)

absolut in % in %  in % eβ eβ
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Altbewerber/ -in

aus dem Vorjahr 66.899 41 38 45 1,000 1,000

aus dem Vorvorjahr 44.856 28 31 41 ,706* ,800

aus noch früheren Jahren/keine Jahresangabe 50.499 31 25 31 ,536*** ,512***

Berufsvorbereitung absolviert (BvB/BVJ)3 53.368 33 32 47 1,130 1,521**

Einstiegsqualifizierung absolviert (EQ)3 11.846 7 43 56 2,056** 2,161**

schriftliche Bewerbungen für mehrere Berufe3 117.567 73 35 41 1,513* 1,310+

überregionale Bewerbungen3 29.325 18 32 37 ,940 ,881

eigentlich etwas anderes gewollt3 16.495 10 21 24 ,445** ,422***

durch Berufseinstiegsbegleiter unterstützt3 13.647 8 34 51 1,117 1,700*

gesundheitl. Einschränkung erschwerte Suche3 19.743 12 17 27 ,412*** ,541**
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Schulabschluss

maximal Hauptschulabschluss 48.181 30 28 41 1,000 1,000

mittlerer Schulabschluss 80.523 50 32 38 1,283 1,034

Studienberechtigung 31.585 20 40 42 2,028** 1,450+

letzte Mathematiknote

sehr gut oder gut 33.526 21 40 45 1,000 1,000

befriedigend 57.288 35 33 40 ,771 ,851

ausreichend oder schlechter/keine Angabe 71.440 44 28 36 ,663* ,765

letzte Deutschnote

sehr gut oder gut 32.398 20 41 49 1,000 1,000

befriedigend 84.894 52 33 39 1,033 ,905

ausreichend oder schlechter/keine Angabe 44.962 28 26 34 ,798 ,753
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Geschlecht

männlich 82.201 51 31 39 1,000 1,000

weiblich 80.053 49 34 40 1,036 ,910

Alter 

bis 20 Jahre 101.252 62 34 42 1,000 1,000

21 Jahre und älter 60.176 37 29 35 ,848 ,866

Migrationshintergrund

nein 117.508 72 34 41 1,000 1,000

ja 43.478 27 27 36 ,724* ,789
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(betriebliche) Stellenangebote zu Ausbildungsinteressierten  
im Arbeitsagenturbezirk in %

unter 55 % 26.071 16 31 38 1,000 1,000

55 % bis unter 65 % 50.037 31 30 38 ,962 ,960

65 % bis unter 75 % 61.538 38 33 41 1,108 1,048

75 % bis unter 85 % 21.410 13 35 41 1,356 1,172

85 % und mehr 3.198 2 39 40 1,558 1,100

Altbewerber/ -innen gesamt 162.254 100 32 40

Nagelkerkes R2 ,114 ,108

Ungewichtete Fallzahl n = 1.152 n = 1.152
1 Durch fehlende Angaben bei einzelnen Merkmalen treten Abweichungen zur Gesamtsumme auf.
2 �Die ausgewiesenen Exponentialkoeffizienten eβ geben an, welchen Einfluss die verschiedenen Merkmale auf die Einmündungschance haben. Werte größer als 1 weisen auf einen 

verglichen mit der jeweiligen Referenzgruppe positiven Einfluss hin, Werte kleiner als 1 auf einen negativen. Signifikanzniveau: + p < 0,1, * p < 0,05, ** p < 0,01, *** p < 0,001 
(zweiseitiger Test).

3 Die Altbewerber/ -innen, auf die das Merkmal nicht zutrifft, sind hier nicht ausgewiesen. Sie bilden bei den logistischen Regressionen jeweils die Referenzgruppe (eβ = 1,000).

Quelle: BA/BIBB-Bewerberbefragung 2012

Tabelle A3.2-2: � Merkmale der Altbewerber/ -innen (Verteilungen) und Einmündung in betriebliche  
bzw. betriebliche/außerbetriebliche Ausbildung (Einmündungsquoten und Einflüsse  
auf die Einmündungschancen)


